
Recknitzbote
September, Oktober und November 2020
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für die Evangelischen Kirchengemeinden

Ahrenshagen / Lüdershagen    Semlow-Eixen



die zweite Ausgabe des Recknitzboten liegt vor Ihnen. Danke für die vielfältigen Rück-
meldungen zur ersten Ausgabe. Es gab viel Zustimmung und auch hilfreiche Verbes-
serungsvorschläge. In Zukunft werden Semlow-Eixen und Ahrenshagen / Lüdershagen 
gemeinsam diesen Gemeindebrief herausgeben. Damgarten-Saal wird sich hin und wie-
der beteiligen. So können wir in unserer Region voneinander erfahren. Kirchliches Leben 
findet nicht nur in unserer Heimatgemeinde, sondern auch bei unseren Nachbarn statt. 
Manches Angebot, das wir in unserer Nähe vermissen, gibt es vielleicht ein paar Dörfer 
weiter. Durch diesen Recknitzboten können wir davon erfahren. Wenn wir mehr von-
einander wissen, können wir uns verbunden fühlen und vielleicht sogar zusammen wach-
sen. Das jedenfalls ist meine Hoffnung. 
Die Coronabeschränkungen sind auch im Gemeindeleben spürbar. Jedoch sind wieder 
einige Veranstaltungen möglich, wenn auch unter Abstands- und Hygieneauflagen. 
Nach wie vor sind wir an Ihrer Meinung interessiert. Bitte geben Sie uns Rückmeldun-
gen: Anregungen, Lob und Kritik, Ideen und Verbesserungsvorschläge! 

Herzliche Grüße von Wolfram Stornowski, Gemeindepädagoge
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Vertretung aktuell: Pastor Christhart Wehring, 
Telefon: 038225-223 
E-Mail: eixen@pek.de 
Gemeindebüro   Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 
Lydia Löffler, Telefon: 038222-437 
E-Mail: eixen-buero@pek.de 
stellvertr. KGR Vorsitzende 
Marita Raben, Telefon: 0172-4264440 
Friedhofsangelegenheiten 
Christiane Balzer, Telefon: 0170-8401928 
Gemeindepädagoge (Arbeit mit Kindern): 
Wolfram Stornowski, Telefon: 0173-8355627 
Kirchenführungen Semlow 
Doris Geier, Telefon: 038222-30210 
Geschäfts- und Spendenkonto 
IBAN: DE72 1505 0500 0540 0001 08 
BIC: NOLADE21GRW (Spk. Vorpommern) 

Pastor Christhart Wehring 
Priesterei 5, 18320 Ahrenshagen 
Telefon: 038225-223 
E-Mail: ahrenshagen@pek.de 
Internet: www.ev-kirche-ahrenshagen.de 
Diakonie Sozialstation 
Bärbel Temme, Telefon: 038227-59820 
Chorleiter (derzeit keine Chorproben!) 
Thomas Franke, Telefon: 03821-4791610 
Gemeindepädagoge 
Wolfram Stornowski, Telefon: 038225-51128 
Friedhofsverbandsvorsitzender 
Harald Brondke, Telefon: 038225-51462 
Geschäfts- und Spendenkonto 
IBAN: DE24 1309 1054 0002 3737 42 
BIC: GENODEF1HST (Stralsund)

Liebe Leserin, lieber Leser,

Adressen und Kontakte

Ahrenshagen / Lüdershagen Semlow-Eixen



„Unterm Strich habe ich ein erfülltes Leben ge-
habt.“ so begrüßt mich die Jubilarin an der Tür 
zu ihrem Geburtstagsbesuch. In diesem Jahr 
sind weniger Gäste gekommen als sonst, schnell 
kommen wir zur aktuellen Situation und der 
Aufregung, die aktuell herrscht. Auch über all 
die Unzufriedenen reden wir, die derzeit auf die 
Straße gehen und protestieren. 
Sie winkt nur ab und schenkt Kaffee nach. Und 
dann erzählt sie mir von der Flucht aus Ost-
preußen über die kurische Nehrung, von den 
schwer bepackten Wagen, die plötzlich im Eis 
versunken sind, von Tieffliegern und schließ-
lich dem überaus schweren und entbehrungs-
reichen Neuanfang weit weg von der alten 
Heimat. Gebannt höre ich zu und kann es 
kaum glauben, als sie von einem schönen und 
erfüllten Leben spricht. In mir bäumt sich alles 
auf: Wie kann man hier so zufrieden sitzen und 
Kuchen essen, wie kann man so stillvergnügt in 
sich hineinlächeln, nachdem man solch 
schlimme Dinge erlebt hat? Wie kann ein 
Mensch sowas alles aushalten, ohne daran zu 
zerbrechen? 
Als würde sie meine Fragen erraten, antwortet 
sie mir: „Wissen Sie, bei all dem Schlimmen 
gab es auch immer wieder schöne Momente 
und immer wenn wir dachten: Nun ist sicher 
alles vorbei, da stand jemand vor der Tür und 
hat uns ein paar frische Eier oder eine Tüte 
Mehl vorbeigebacht. Es war kein leichtes aber 
gleichzeitig doch ein schönes, ein intensives 
Leben, für das ich meinem Gott von Herzen 
danken möchte.“ 
Als ich wieder losfahre, denke ich mir: Ich will 
doch etwas lernen von diesen Menschen, die es 
nun immer weniger zu geben scheint: zum Bei-
spiel die Gabe, mit Wenigem zufrieden zu sein, 
bei allen schlimmen Dingen auch die schönen 
Seiten nicht zu übersehen und mich an dem zu 
freuen, was mir jeden Tag von meinem Gott  
geschenkt wird. 

Unwillkürlich musste ich an die Witwe denken, 
die dem Propheten Elia mit ihrem letzten Mehl 
ein Brot zubereitet. Dieser segnet die Speise 
und entgegnet ihr: „Das Mehl im Topf soll 
nicht verzehrt werden, und dem Ölkrug soll 
nichts mangeln.“ 1. Könige 17,14 
Am Ende ist es wirklich so gekommen – jeden 
Tag fand die Witwe auf wundersame Weise 
etwas Öl und etwas Mehl in ihrem Krug vor, 
so dass sie und ihr Sohn am Ende überleben 
konnten. 

Vielleicht ist es mit unserem Gott ja auch 
manchmal so: er schenkt nicht mit einem 
Schlag die große Erlösung, den großen Wandel, 
ja vielleicht nicht einmal eine Impfung für die 
Beseitigung aller unserer Krankheiten. Es ist 
eher ein Gott der kleinen Schritte, der aller-
dings dafür sorgt, dass wir überleben, dass wir 
genug haben Schritt für Schritt, jeden Tag ein 
bisschen Hoffnung schöpfen und am Ende 
sagen: „Unterm Strich habe ich ein erfülltes 
Leben gehabt.“ 
Ein erfülltes zweites Halbjahr 2020 wünscht 
Ihnen Ihr Pastor Christhart Wehring.
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Foto: Ueli Gubler pixelio.deEin vom Leben gezeichnetes Gesicht.

Andacht



viel Liebgewonnenes und Vertrautes musste in 
den letzten Monaten in unseren Kirchen-
gemeinden ausfallen. Konnten wir im Mai zwar 
wieder mit den Gottesdiensten beginnen, so 
mussten wir weiterhin auf Kirchen- und Posau-
nenchor verzichten. Unsere für dieses Jahr ge-
planten Ausflüge fielen aus, kein Missionsfest, 
keine Gemeindenachmittage und Mittags-
tische, kaum Geburtstagsbesuche, … die Liste 
ist bedauerlicher Weise lang. 
Gleichzeitig lief jedoch im Hintergrund viel 
weiter! Die Büros waren besetzt und die Ver-
waltung ließ sich von Corona nicht aufhalten! 
Unsere Friedhofsarbeiter haben die Friedhöfe, 
Kirchplätze und Pfarrgärten wie gewohnt in 
Schuss gehalten, sogar das Kirchendach der 
Kirche in Semlow wurde im letzten Monat auf-
wendigst repariert und für die Kirche konnte 
eine Mikrofonanlage angeschafft werden. Die 
Urnengrabanlage auf dem Friedhof in Eixen 
wurde liebevoll von Christiane Balzer mit 
einem Blumenbeet versehen. Die Orgeln in un-
seren Kirchen wurden gewartet, Glocken in 
Eixen und Pantlitz repariert, eine Friedhofsord-
nung in Ahrenshagen auf den Weg gebracht, 

Bäume aus Verkehrssicherheitspflicht gefällt ... 
Ein Dankeschön all  denjenigen, die in den 
letzten drei Monaten das Gemeindeleben bei 
uns am Laufen gehalten haben: Pastor Andy 
Hoth, Pastor Dr. Tobias Sarx, Prädikant Harald 
Tschirpke, Harald Brondke und ein herzlicher 
Dank an alle Organisten und die vielen, vielen 
Ehrenamtlichen, ohne die gar nichts gehen 
würde. 
 
Jetzt im Herbst hoffen wir sehr auf etwas mehr 
lebendiges Gemeindeleben. Der Posaunenchor 
wird seine Proben wieder aufnehmen und zu 
Erntedank den Gottesdienst begleiten. Wir 
werden wieder mit den Gemeindenachmit-
tagen und dem Mittagstisch starten. Für den 
Dezember laufen die Vorbereitungen für den 
‚lebendigen Adventskalender‘.  Alle Planungen 
allerdings unter Vorbehalt! Wir wissen nicht, 
wie die Pandemie sich weiter entwickeln wird. 
Bleiben Sie behütet! 
 

Kirchengemeinderäte Semlow-Eixen,  
Ahrenshagen und Lüdershagen
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Ein schöner Ort!  Abendsonne an der Eixener Kirche.

Foto: Bernd Rickelt

Liebe Kirchengemeinden,
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Angebote für Kinder 

Trotz Corona konnten wir in der ersten Feri-

enwoche eine Kinderfreizeit vor Ort anbieten. 

28 Kinder aus verschiedenen Orten unserer 

Gemeinden erlebten vier abwechslungsreiche 

Tage mit Andachten, Zirkus, Schattenspiel 

und Schwarzlichttheater, Floßfahren und 

Tierbegegnungen und einer Radtour mit Kir-

chenentdeckungen. Herzlichen Dank an alle 

Helferinnen und Helfer. 

Wenn die Corona-Lage es zulässt, gibt es in 

den nächsten Monaten folgende Angebote: 

Kinderchöre  Wenn Ihr Spaß am Musikmachen 

und Singen habt, dann kommt doch zum Chor! 

Dienstags ab 12:45 Uhr in der Recknitz-

Grundschule Ahrenshagen und donnerstags 

um 14 Uhr in der Löwenzahn-Schule in Dam-

garten. 

Zirkus-AG  Akrobatik, Jonglage, Stelzenlauf, 

Trampolinspringen und andere Zirkusdiszipli-

nen könnt Ihr immer mittwochs um 15:30 Uhr 

in der Turnhalle der Recknitz-Grundschule 

trainieren. 

Kinderkirchenimkerei  Die Ambrositos tref-

fen sich ab sofort immer am zweiten Dienstag 

im Monat um 16 Uhr in Schlemmin. Wir berei-

ten die nächste Bienensaison vor: bauen Rähm-

chen, löten Mittelwände ein und erarbeiten 

ein Bienentheaterstück. 

Zirkustag in Semlow  Am 3. Oktober steht in 

Semlow an der Turnhalle das Zelt vom Corona-

Sommer-Zirkus. Ab 10 Uhr könnt Ihr dort 

verschiedene Zirkuskünste (Akrobatik, Jong-

lage, Clownerie, Balance usw.) ausprobieren. 

Um 15 Uhr gibt es dann eine Zirkusvorstel-

lung, in der auch Eure eigenen Nummern Platz 

finden können. 

Familientage  Jeweils von 10 bis 13 Uhr Sams-

tag, dem 31.10. in Lüdershagen zum Thema 

Grusel und Samstag, dem 28.11. in Eixen zum 

Thema adventliches Warten. Ihr seid gemein-

sam mit Euren Eltern herzlich willkommen. 

Apfeltage  Wir feiern wieder Apfelfeste. In 

der Kita Semlow am 13.10. und in der Kita in 

Lüdershagen am 20.10, jeweils ab 9 Uhr. 

Martinstag  Zur diesjährigen Andacht mit an-

schließendem Laternenumzug (mit Pony und 

Reiter) und Lagerfeuer seid Ihr am Freitag, 

dem 13.11., um 17 Uhr nach Semlow eingeladen. 

Bitte bringt Eure Laternen mit. 

Krippenspiel  Die Proben beginnen Anfang  

November für Semlow-Eixen donnerstags um  

16 Uhr und für Ahrenshagen-Schlemmin mitt-

wochs ebenfalls um 16 Uhr. 

Ich freue mich auf Euch. Seid herzlich  

gegrüßt von Wolfram Stornowski 
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Das Thema sexualisierte Gewalt ist kein leichtes 
Thema, und auch keines, was man gerne mit 
unserer Kirche verbindet. Die Vergangenheit 
und die Gegenwart zeigen aber, dass es ganz 
wichtig ist, dieses Thema anzusprechen und 
alles dafür zu tun, dass Kinder und Jugendliche 
geschützt sind. Wir müssen auch in unserer 
Kirche eine Kultur der Achtsamkeit und des 
Hinschauens entwickeln, damit Betroffenen se-
xualisierter Gewalt geholfen wird und weitere 
Taten verhindert werden. 
Seit Anfang des Jahres arbeite ich als Präventi-
onsbeauftragte gegen sexualisierte Gewalt im 
Kirchenkreis Pommern. Meine Stelle wurde 
ganz neu geschaffen, ähnliches passiert in  
anderen Kirchenkreisen der Nordkirche. Prä-
vention bedeutet soviel wie Vermeidung oder 
Vorbeugung. Ganz wichtig ist dafür, achtsam zu 
sein für eigene Grenzen und die Grenzen anderer. 

Zu meinen Aufgaben gehört deshalb, Haupt- 
und Ehrenamtliche zu sensibilisieren zu den 
Themen Grenzverletzung, sexualisierte Gewalt 
und Kinderschutz. Des Weiteren unterstütze 
ich Kirchengemeinden bei der Entwicklung 
von sogenannten Schutzkonzepten. 
Weitere Informationen gibt es unter: 

„www.kirche-mv.de/praevention.html“

Präventionsbeauftragte Lydia Löffler

Lüdershagen 
1., 15. und 29. Sept., 20. Okt., 3. und 17. Nov. 
Altenwillershagen 
16. Sept. (bei Frau Wobig), 21. Okt.  
und 18. Nov. 
Ahrenshagen 
10. Sept., 29. Okt. und 19. Nov. 
Semlow 
9. Sept. (und Gemeindeversammlung mit  
Informationen zur Lage und Rückfragemög-
lichkeiten für die Gemeinde) 13. Okt. und  
10. Nov., jeweils um 14 Uhr

Gemeindenachmittag mit Mund-Nasenschutz

Gemeindenachmittage

Ein kleines Gemeindefest mit Abstand und  
coronakonform findet am Samstag, dem 26. 
September um 15 Uhr in Lüdershagen bei der 
Kirche statt.  
Die historische Tür zur Gruft wird geöffnet und 
es gibt auch die passende Musik dazu.

Gemeindefest

Grafik: Richard Engel
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Hallo, hier Jonas Löffler. Die meisten von Euch 
haben nun schon seit einigen Wochen nichts 
mehr von mir gehört. Aber es gibt mich noch! 
Die letzten Monate waren für mich persönlich, 
aber auch für uns als Familie, nicht einfach. 
Und das lag weniger an den Einschränkungen 
durch die Coronamaßnahmen. 
Was ist passiert? Ende April riss mich zunächst 
eine Krankheitsphase aus dem Dienst als Pfar-
rer. Sie war für mich der Anlass Fragen nach-
zugehen, die mich schon länger beschäftigten: 
Ist der Pfarrberuf das Richtige für mich? Kann 
ich das? Will ich das? Ist dieser Beruf gut für 
mich und meine Familie? Mir wurde klar, dass 
ich nach der Krankheitszeit nicht einfach so 
weitermachen konnte, wie zuvor. Eine größere 
Veränderung musste her. 
Diese Veränderung in meinem Leben muss und 
will ich mit Euch teilen, weil ich weiß, dass sich 
viele um mich gesorgt haben und sich fragen, 
wie es mir geht. Ich habe im Juni den Antrag 
auf Entlassung aus dem Pfarrdienst zum 31. 
Juli gestellt. Das heißt, seit dem 1. August bin 
ich offiziell kein Pastor mehr. Das ist ein gra-
vierender Schritt, aber ich spüre für mich: Es 
ist der richtige. 
Wie geht es jetzt weiter? Lydia, die Kinder und 
ich, wir haben uns hier in Eixen und der Re-
gion sehr gut eingelebt. Wir fühlen uns wohl 
und wurden von Euch allen sehr gut aufgenom-
men. Das macht uns dankbar. Auch wenn ich 
nun kein Pastor mehr bin, so wollen wir gerne 
hier in der Gegend bleiben und Wurzeln schla-
gen. Das bedeutet, dass wir vorerst in Eixen im 
Pfarrhaus wohnen bleiben. 
Das heißt wir werden uns bei Gelegenheit 
immer wieder begegnen, vielleicht beim Fuß-
ball in Kavelsdorf oder bei einem der vielen 
schönen Anlässe in unseren Dörfern. Dann bin 
ich nun nicht mehr Pastor Löffler, sondern ein-

fach ein Mitbürger aus der Nachbarschaft, der 
sich über eine nette Unterhaltung freut. Eine 
große öffentliche Verabschiedung wird es nicht 
geben. Das tut mir zwar leid, aber ich freue 
mich darüber, vielleicht persönlich vom ein 
oder anderen Wegbegleiter etwas zu hören. 
Was mache ich nun? Gesundheitlich geht es 
mir inzwischen besser, auch wenn mich das 
Ganze noch weiter begleiten wird. Ich hatte 
aber das Glück, schnell eine neue Arbeit zu fin-
den. Seit 01. August arbeite ich freiberuflich als 
IT-Unternehmensberater. Ein guter Freund hat 
mir dabei geholfen, den Einstieg zu finden. 
Besonders bedanke ich mich an dieser Stelle bei 
allen Mitgliedern des KGR Semlow-Eixen und 
allen Mitarbeitern. Ich habe die offene, vertrau-
ensvolle und konstruktive Zusammenarbeit 
sehr genossen. Stellvertretend möchte ich Ma-
rita Raben und Doris Geier erwähnen, die mir 
mit ihrem unermüdlichen Einsatz für die Kir-
chengemeinde ein kostbares Gegenüber im 
Dienst waren. 
Ich wünsche allen, die das lesen, von Herzen 
alles Gute, Euer Jonas Löffler. 

Ein Abschied



Hallo liebe Gemeinde, 
mein Name ist Marie Frohbös und ich bin im 
September die Praktikantin von Pastor Christ-
hart Wehring. Ich freue mich schon sehr auf 
meine Zeit in Ihrer Gemeinde.  
Ich komme aus Schleswig-Holstein und  
studiere in Hamburg Theologie. Ein Teil des 
Studiums ist es auch, den Beruf des/r Pastor/in 
schon einmal kennenzulernen, da Theorie und 
Praxis zwei sehr unterschiedliche Paar Schuhe 
sind. Neben meinem Studium bin ich auch in 
meiner Heimatgemeinde schon sehr aktiv und 
durfte dort als Teil des Kirchengemeinderates 
schon viele organisatorische Dinge, welche in 
einer Kirchengemeinde zu regeln sind, kennen-
lernen. Daher wird mich der hohe Verwal-
tungsaufwand jetzt zum Glück nicht mehr 
schockieren. Ich freue mich schon darauf, an 
den Gottesdiensten und den Amtshandlungen 
teilzunehmen und die Gemeinde selber  
kennenzulernen. 
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Dienstag-Abend-Segen 
Seien Sie dienstagabends um 18:30 Uhr herz-
lich zu einer Andacht eingeladen. 
Wir treffen uns an folgenden Dienstagen vor 
der Damgartener Kirche: 
18. und 25. August, 1., 15. und 29. September 
sowie am 27. Oktober und 3. November. 
 
Buß- und Bettag 2020 
Am Mittwoch, dem 18. November, feiern wir 
in der Damgartener St.-Bartholomäus-Kirche 
um 18:30 Uhr eine Andacht zum Buß- und 
Bettag. Kommen Sie sehr gerne dazu!

Foto: Bernd Rickelt

Termine Damgarten-Saal

Praktikantin in den Gemeinden

Zum Glück gibt es neben meinem Studium 
und meiner Gemeindearbeit auch noch Zeit, 
so dass ich als Minijob Kinder betreue und 
noch meine Freunde treffen kann.  
Ich freue mich auf Sie, Marie Frohbös.



Die Anlagen auf den Friedhöfen in Semlow 
und Eixen werden von der Friedhofsverwaltung 
erhalten, gepflegt und bepflanzt. Für Blumen 
all derjenigen, die der Verstorbenen gedenken, 
steht ein eigens dafür vorgesehenes Blumen-
gestell vor den Grabplatten. Das Ablegen von 
Gestecken ist vor dem Kreuz möglich. Zur 
Wahrung des Beisetzungscharakters ist das Be-
treten, Schmücken und Abdecken jeglicher Art 
vor und auf den einzelnen Grabplatten nicht 
gestattet! Wir machen darauf aufmerksam, dass 
die Beisetzung einer Urne in diesen Anlagen 
kein Nutzungsrecht zulässt. Bitte an alle Ange-
hörigen, deren Verstorbene in einer der Urnen-
grabanlagen beigesetzt sind, sich an die 
Friedhofsordnung zu halten. 

Friedhofsverwaltung KG Semlow-Eixen
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Liebe Kirchengemeinde, 
nachdem die von uns geplante Gemeindever-
sammlung im Frühling aufgrund von Corona 
ausfallen musste, laden wir Sie nun am Mitt-
woch, dem 9. September, um 14 Uhr ins Pfarr-
haus Semlow ein. 
Wir möchten Sie zur aktuellen Situation in un-
serer Kirchengemeinde informieren. Der Nach-
mittag bietet neben Informationen viel Zeit für 
Kaffee und Kuchen, Fragen und Diskussion. 
Herzliche Einladung. 

Kirchengemeinderat Semlow-Eixen

Im September geht es wieder los, Mittagstreff 
für Alleinstehende: immer am 3. Donnerstag 
im Monat, am 17. September, 15. Oktober und 
19. November, jeweils um 12 Uhr. Herzliche 
Einladung dazu in das Pfarrhaus Semlow.

Foto: Bernd Rickelt

Die Kinderkirchenimkerei „Ambrositos“ blickt 
auf ein erfolgreiches Bienenjahr zurück. Ein 
schönes Ergebnis dabei ist auch die gute Ho-
nigernte. Voller Stolz bieten die Kinder den 
selbstgeschleuderten Honig  an. Im Pfarrbüro 
in Eixen gibt es Frühtracht- und Sommerblü-
tenhonig. Wir bitte um eine Spende.

Die Stelle der Pfarramtsassistenz ist als  
450-Euro-Job zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
wieder zu besetzen. 
PC-Arbeiten, Finanzabrechnungen, Postarbei-
ten sind 7 Stunden in der Woche im Büro in 
der Priesterei zu erledigen, Homeoffice ist teil-
weise möglich. 
Senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 30. Sep-
tember bitte schriftlich an das Pfarramt Ahrens-
hagen.

Blumen an der Urnengemeinschaftsanlage

Köstlicher Honig

Neubesetzung

Gemeindeversammlung

Mittagstreff
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Der Kronleuchter, der lange Jahre im Gutshaus 
in Daskow hing, ist von der Familie Stumpfeld- 
Lilienanker gerettet und mittlerweile restauriert 
und in der Pantlitzer Kirche aufgehängt wor-
den. Zu Erntedank am 4. Oktober wird er im 
Gottesdienst feierlich in Betrieb genommen.

Kronleuchter in Pantlitz

Für Mütter und Väter mit Säuglingen bzw. 
Kleinkindern gibt es ab sofort eine Krabbel-
gruppe. Wir treffen uns zum ersten Mal am 15. 
September und dann immer am zweiten Diens-
tag im Monat um 9 Uhr im Pfarrhaus in Eixen 
zum Austausch von Ideen und Anregungen 
und zur Beratung bei Erziehungsfragen. 

Wolfram Stornowski

Krabbelgruppe

Vor- und Hauptkonfis treffen sich 14-tägig  
17 bis 19 Uhr in Ahrenshagen: 
2., 9. und 30. September, 21. Oktober sowie 
am 4. und 18. November. 
 
Die „Nachkonfis“ treffen sich zum ersten mal 
am 18. und 30. September und fahren zum 
„Der schräge Freitag – Jugendgottesdienst in 
Trantow“ am 16. Oktober.

Konfirmand*innen

Während uns noch sommerliche Temperaturen 
Schweißperlen auf die Stirn treiben, rückt doch 
der Dezember schon in unsere Planung.  
Gemeinsame Abende im Advent mit Liedern, 
Geschichten und Gebäck sind uns in Erinne-
rung. Möchten SIE einmal Gastgeber sein auf 
ihrem Hof, im Garten oder an anderen schö-
nen Plätzen? Vielleicht suchen sie sich Jeman-
den, der mitmacht und melden sich dann bei 
mir. Geplante Termine: 2., 4., 8., 11., 15. und 
18. Dezember, jeweils um 18 Uhr. 
Die Orte werden im nächsten Gemeindebrief 
bekanntgegeben. 
Doris Geier, Telefon: 038222 30210.

Lebendiger Adventskalender

Nach drei Jahren Arbeit für unsere Kirchen-
gemeinde verlässt Katrin Beyer das Pfarrbüro 
in Eixen. Wir danken Frau Beyer für ihre 
immer hilfsbereite, freundliche und engagierte 
Art. Sie hatte sich in einer nicht ganz einfachen 
Zeit sehr gut eingearbeitet. Wir bedauern ihren 
Weggang sehr.  
Das Pfarrbüro ist neu besetzt. Lydia Löffler hat 
die Aufgaben der Pfarramtsassistentin über-
nommen.

Wechsel im Pfarrbüro

Ab September gibt es wieder 
regelmäßig eine Abend-
andacht mit Liedern und  
Gesängen aus Taizé. Immer 
am ersten Freitag im Monat 

um 18 Uhr in der Kirche zu Schlemmin. 
Wir singen, beten, hören in die Stille und feiern 
die Gemeinschaft mit Gott und den Menschen.

Taizéandachten
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Im Sommer mussten wir unverhofft Abschied 
nehmen von unserem stellvertretenden Kir-
chengemeinderatsvorsitzenden, Friedhofsmit-
arbeiter und Küster Ingo Peters. Er starb im 
Alter von nur 66 Jahren. 

Dankbar denken wir an seine vielfältigen  
Tätigkeiten in unseren Gemeinden. Er besaß 
eine großartige handwerkliche Begabung, en-
gagierte sich selbstlos und oft ohne Feierabend. 
Ingo Peters hinterlässt eine große Lücke. Neben 
der Trauer steht die große Dankbarkeit, dass 
wir ihn kannten und mit ihm zusammenarbei-
ten durften.  
Wir behalten Ingo Peters in guter Erinnerung. 
Christus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch 
leben.“

Nachruf

Das Semlower Glockengeläut, das immer eine 
Stunde vor jedem Gottesdienst zu hören war, 
hat sich geändert!  
Unsere Gottesdienste beginnen seit der Wie-
deraufnahme im Mai neuerdings um 9 Uhr. 
Das Glockengeläut zum Gottesdienst ist jetzt 
30 Minuten vorher zu hören.

Läuteordnung

Foto: Doris Geier
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Die Dorfkirche Semlow mit hochwertiger spätnazarenischer Wand- und Deckenmalerei, ausgeführt 1861 bis 1863 durch den  
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             Lübecker Maler Carl Julius Milde.

Foto: Bernd Rickelt



Am 31. Oktober 1517 schlug Martin Luther 
seine 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche zu 
Wittenberg. Er forderte dazu auf, Glaubens- 
fragen streng nach den Vorbildern der Bibel zu 
beantworten und übersetzte die Bibel ins Deut-
sche. Die Dorfkirche Semlow zeigt an der Or-
gelempore in Bildern, wie die Reformation 
auch unsere Region erreicht hat. 

Der Offene Abend möchte mit ihnen zusam-
men am 31. Oktober um 17 Uhr in der Sem-
lower Kirche einen Gottesdienst zum  
Reformationstag feiern und anschließend zu 
warmen Getränken und Schmalzbroten ein-
laden.                                            Doris Geier 

Martin Luther Philipp Melanchthon Johannes Bugenhagen Johannes Knipstro

Alle, die wir uns darum bemühen den Glauben 
weiter zu geben, das Kirchenleben zu gestalten 
und Gottes Nächstenliebe zu leben, wir alle 
sind ein Werkzeug Gottes. Ein ganz besonderes 
Werkzeug Gottes ist Doris Geier, so die Worte 
von Bischof Tillmann Jeremias zum 70. Ge-
burtstag der Jubilarin. Doris Geier ist vor 
knapp 50 Jahren in den Dienst der Kirche ein-
getreten und übt diese Aufgabe auch weit über 
Ihren Ruhestand hinweg aus. Das Leben in un-
serer Kirchengemeinde ist ohne Doris Geier 
nicht denkbar. Gemeindenachmittage, Mittags-
treff, Geburtstagsbesuche, Kirchenführungen, 
kirchliche Feiern, Kirchenschmuck, Orgelspiel, 
Ausflüge … alles wird von Frau Geier abge-
deckt und liebevoll gestaltet. Immer engagiert, 
nah am Menschen und mit offenen Ohren für 
Sorgen und Probleme. 
Vielen Dank, liebe Doris!

Reformation feiern

Ehrung für ein außergewöhnliches Engagement

Foto: C. Geier
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04.09. Heinz Grape, 90 Jahre 
13.09. Gerhard Schumacher, 85 Jahre 
14.09. Heinrich Zwingelberg, 85 Jahre 
03.10. Hansjürgen Kaap, 70 Jahre 
09.10. Wolfgang Werner, 65 Jahre 
12.10. Christine Wollny, 70 Jahre 
12.11. Hans Spang, 92 Jahre 
27.11. Hildegard Eickenjäger, 85 Jahre 

Allen Jubilaren Gottes Segen! 
 
 
Auch allen nichtgenannten Jubilaren herzliche 
Glück- und Segenswünsche. 
Gern kommen wir zu Ihrem Jubiläum. Ein 
kurzer Anruf im Vorfeld erleichtert uns die  
Planung. Vielen Dank.

26.08. Helmut Staudler, 65 Jahre 
06.09. Hanna Gräber, 90 Jahre 
08.09. Roland Horn, 60 Jahre 
08.09. Nina Uskova, 80 Jahre 
16.09. Konrad Pierson, 92 Jahre 
19.09. Siegfried Krotzin, 80 Jahre 
24.09. Heiko Neitzel, 50 Jahre 
27.09. Manuele Harms, 60 Jahre 
29.09. Erna Schürmann,  95 Jahre 
01.10. Silvia Lutter, 60 Jahre 
05.10. Jens Peter Weiß,  50 Jahre 
06.10. Margot Lüdke, 85 Jahre 
12.10. Wolfgang Dietze, 70 Jahre 
28.10. Hella Henschke, 95 Jahre 
06.11. Klaus Balzer, 70 Jahre 
23.11. Uwe Harz, 50 Jahre 
25.11. Gerhard Abraham, 60 Jahre 

Allen Jubilaren Gottes Segen! 

Monika und Lothar Kupfer

Ingo Peters 
Inge Kerwel 
Bruno und Brunhilde Lettow 
Elfriede Lange

Elli Topp 
Ingeborg Hermann 
Ingrid Schmidt 

„Bettete ich mich bei den Toten, siehe,  
so bist Du auch da. (Psalm 139)

Foto: Bernd Rickelt

Jubilare Goldene Hochzeit

Kirchliche Bestattungen

Kirchliche Bestattungen

Jubilare



6. Sept., 13. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr   Semlow, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring 

13. Sept., 14. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr   Eixen, Christhart Wehring, mit 
                   Taufe (Lubsch) und Einzelkonfir-
                   mation von Sebastian Quassowski 

20. Sept., 15. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr   Schlemmin, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Ahrenshagen, Christhart Wehring 

26. Sept., Samstag 
15:00 Uhr   Lüdershagen, Gemeindefest 

27. Sept., 16. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr   Leplow, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Tribohm, Christhart Wehring 

4. Oktober, Erntedank 
10:00 Uhr   Eixen, Helga Ruch 
10:00 Uhr   Pantlitz, mit Leuchtereinweihung 
14:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring 

11. Oktober, 18. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr   Semlow, Harald Tschirpke 

18. Oktober, 19. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr   Leplow, Harald Tschirpke 
09:00 Uhr   Schlemmin, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring 

25. Oktober, 20. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr   Eixen, Harald Tschirpke 
10:00 Uhr   Tribohm, Harald Tschirpke 

31. Oktober, Reformationsfest 
17:00 Uhr   Semlow, Christhart Wehring 
                   und Team Offener Abend 

1. Nov., 21. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr   Schlemmin, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring 

8. Nov., drittletzter So. im Kirchenjahr 
09:00 Uhr   Leplow, Andy Hoth 
10:00 Uhr   Ahrenshagen, Andy Hoth 

15. Nov., vorletzter So. im Kirchenjahr 
09:00 Uhr   Eixen, Andy Hoth 

22. November, Ewigkeitssonntag 
09:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring 
10:00 Uhr   Kapelle Semlow, Nicole Chibici-
                   Revneanu (Bibelzentrum Barth) 
10:00 Uhr   Tribohm, Christhart Wehring 

29. November, 1. Advent 
09:00 Uhr   Leplow, Christhart Wehring 
14:00 Uhr   Lüdershagen, Christhart Wehring
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Gottesdienste


